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THE JOHN HAYES 
PROJECT
 Blues-Rock/Funk with power guitar

John „ The Red Devil“ Hayes, geboren in  Wiston-Salem (North Carolina, USA), aufgewachsen, 
wie er selbst sagt,  in der Woodstock Zeit, liebte schon immer den Rock. So verwundert es auch 
nicht dass er schnell von der Trompete zur elektrischen Gitarre wechselte.
John Hayes brachte sich das spielen selber bei, er liebt die Verzerrungen, das Feedback und all die 
psychedelischen Effekte die man mit einem Amp machen kann.  
Beeinflusst von Musikern wie Jimi Hendrix, Jeff Beck, Carlos Santana und Bands wie Led 
Zeppelin, Van Halen und Deep Purple, entwickelte er aber seinen ganz eigenen Gitarren und Musik-
Stil, er nennt es Mother’s Finest meets Motorhead.
Schnell stellte John fest das in der Musik seine Zukunft lag und es genau das war wofür sein Herz 
schlug und für das er leben wollte.

Eines Abends ging John ins Greensboro Coliseum und sah Mother’s Finest als opener für Robin 
Trower and Angel, er selbst sagt: Ich habe vorher noch nie eine Band gesehen die das Publikum so 
in seinen Bann zog, wie Mother’s Finest es an diesem Abend tat. Ich verehrte Mother’s Finest von 
diesem Tag an.

1989 wurde dann ein Traum wahr Wizard der Bassist von Mother’s Finest 
lud John zum vorspielen ein, da sich Gary „Moses“ Moore zu dieser Zeit anderen und eigenen 
Projekten widmen wollte, wurde nun also der Platz des Gitarristen frei, des weiteren wollte 
Mother’s Finest einen neuen Sound und  neue Wege gehen. John ergriff diese Chance und ist 
seitdem ein festes Mitglied der Band Mother’s Finest. 

John hat mittlerweile mit vielen großartigen Musikern aus verschiedenen Stilrichtungen  gearbeitet 
u.a. Sting, Vinx, Sheryl Crow, Beastie Boys, DJ Hurricane und mit Mitgliedern von Herman 
Brood And His Wild Romance, um nur einige zu nennen.

Bei den Touren mit Mother’s Finest traf John viele gute Musiker und startete 1998 seine 
Solokarriere The John Hayes Project. Was nicht bedeutete dass John bei Mother’s Finest 
ausstieg.
Mit The John Hayes Project konnte John seine eigene Musik verwirklichen, mittlerweile wurden 
6 CD’s in unterschiedlichen Besetzungen veröffentlicht. 

2000 tourte John mit Jesse James Dupree, (mit dem er in Atlanta in jungen Jahren in der Band PG-
13 zusammen spielte) dem wilden Frontmann der Band Jackyl, mit von der Partie waren Stone 
Temple Pilots und The Red Hot Chili Peppers.

Als The John Hayes Project 2003 für Kiss auf der  Europa Tour den Support übernahm, staunten 
die Herren in voller Kostümierung und Make up am Bühnenrand über den begnadeten Freak und 



seine Band, dies war natürlich eine große Ehre für The John Hayes Project.

Der hochgewachsene, gutaussehende Frauenschwarm John Hayes hat sich mittlerweile nicht nur in 
den Niederlanden, sondern auch durch seine regelmäßigen Club Gigs in Deutschland eine eigene 
Fangemeinde erspielt.
An John Hayes kommt keiner vorbei, das wäre vermessen zu sagen, aber so einige nicht 
unbekannte Musiker und Bands würden sicher gern mit ihm arbeiten, so verwundert es auch nicht 
das Carl Carlton & the Songdogs auch gern mit John Hayes jammten.

Dass John Hayes ein überaus charismatischer Sänger und Gitarrist ist muss man nun wirklich nicht 
hervorheben. 
Zur Band gehören nicht nur der Namensgeber John Hayes, sondern wie er sagt sein Traum 
Drummer,
Gus Genser bekannt durch seine 15 jährige Zugehörigkeit bei Herman Brood and the Wild 
Romance, sowie Musik Magazinen und Büchern. Gus Genser ist nicht nur Drummer sondern auch 
ein exzellenter Sänger und Songwriter.
Am Bass wird die Band vertreten von „Pepper“ der gelernte Psychologe erkannte schnell das die 
einzig wahre Therapie für ihn in der Musik liegt das machte ihm den Entschluss, der Medizin den 
Rücken zu kehren und nur noch Musik zu machen, leicht.

Discographie:

1999 Don’t Ya Wanna
2000 Feel Tension Release
2001 To Have To Hold
2003 The Purple Headquarters Vol 1
2005 Dream Out Scream Out
2007 Pleasure Preachers

 www.myspace.com/johnhayesproject &   www.johnhayesproject.com
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